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BAUMBESCHNITT

Bahn lässt Äste an
Oberleitungen kappen
Humboldt-Gremberg. Baumschnitt
in luftigen Höhen kann man zur-
zeit an einigen Bahnstrecken in
Köln beobachten. Die Deutsche
Bahn lässt, wie an der Güterbahn-
strecke durch Humboldt-Grem-
berg, Bäume entweder kurz
schneiden oder gar fällen. „Wir ma-
chen das an solchen Stellen, wo die
Bäume Oberleitungen oder Signal-
masten gefährden können“ , so ein
Bahnsprecher. Außer dem Ab-
schnitt zwischen der Südbrücke
und dem Güterbahnhof Kalk kon-
zentrieren sich die Vegetationsar-
beiten laut Bahnsprecher auf alle
stark befahrenen Güterzugstre-
cken des Kölner Stadtgebiets so-
wie auf die Gleisanlagen entlang
der sogenannten Rheinschiene.
Dort werde sowohl der Güter- als
auch der Personenverkehr auf ge-
meinsamen Trassen abgewickelt.
Schwerpunkte seien auch der
West- und der Südbahnhof. Der
Zeitpunkt sei bewusst gewählt.
„Im Winter ruht die Vegetation
und es nisten keine Vögel“, so der
Bahnsprecher. (aef)

FAMILIENPROJEKT

Lotsen helfen auf
dem Weg in den Beruf
Mülheim. Familienlotsen werden
im Rahmen des Strukturförderpro-
gramms Mülheim 2020 auch 2013
große Familien betreuen. Das Pro-
jekt „Aktivierung von Familienpo-
tenzialen“ in Trägerschaft der Awo
und der Stiftung Leuchtfeuer war
Ende 2012 ausgelaufen – eine Fort-
setzung war auch für 2013 bean-
tragt worden. Da die Bewilligung
erst Mitte Januar erfolgte, erklär-
ten sich die Träger bereit, das Pro-
jekt für den nicht geförderten Zeit-
raum selbst zu finanzieren. Die Lot-
sen betreuen Familien mit höchs-
ten zwei Erwachsenen und min-
destens drei Jugendlichen ab 14
Jahren, die Probleme beim Einstieg
in den Beruf haben. (aef)

90. GEBURTSTAG

Engagement von
Paula Klett geehrt
Kalk. Die Stiftung Kalk Gestalten,
das Seniorennetzwerk und die Ar-
beiterwohlfahrt (Awo) haben Pau-
la Klett, die an der Steprathstraße
wohnt, anlässlich ihres 90. Ge-
burtstages nochmals für ihr lang-
jähriges ehrenamtliches Engage-
ment gedankt: Seit mehr als 25 Jah-
ren ist sie für die Awo aktiv. Hierfür
hat sie Spielenachmittage organi-
siert und durchgeführt. Zudem hat
sie jeweils die Fahrkarten für die
zahlreichen Busfahrten an die Mit-
glieder verteilt. Bis März 2013 war
Paula Klett auch zweite Vorsitzen-
de des Kalker Ortsverbandes. Da-
neben hat sie sich jahrelang um die
Finanzen des Sozialverbandes VDK
gekümmert. Auch beim Start des
Seniorennetzwerkes in Kalk im Jah-
re 2002 war sie aktiv beteiligt. (NR)Ein Arbeiter in Aktion BILD: SCHÄFER

NACHRICHTEN
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Die etwa vier Jahre alte
kastrierte Hündin ist
eine gelungene Me-

lange aus Basset, Beagle und
Jack Russell. Kindheit und
Jugend hat Finchen als Stra-
ßenhund in Griechenland ver-
bracht, bevor sie ein richtiges
Zuhause bei einer Kölner
Tierfreundin fand. Die ist nun
aber leider so schwer er-
krankt, dass sie sich von Fin-
chen trennen musste. Deshalb
sitzt die Hündin zurzeit auf ei-
ner Pflegestelle. Ihren Gast-
gebern begegnete sie zu-
nächst mit großem Misstrau-

en – es verging eine Woche,
bis sie sich anfassen ließ.
Fremde werden bellend und
knurrend begrüßt. Sobald sie
aber merkt, dass man ihr
nichts Böses will, kommt sie
mit einer Mischung aus Vor-
sicht und Neugier näher. Fin-
chen verträgt sich mit Hunden
und Katzen, auch größere
Kinder sind kein Problem. Sie
muss allerdings noch viel von
der Welt kennenlernen, bevor
sie eine unerschrockene Be-
gleiterin wird.
Tiere in Not e.V. Hürth,
0221/700 52 87
www.tiere-in-not-ev.de
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ALLES WIRD GUT

Die Tiervermittlung
von Claudia MeyerMitarbeiter der Sozialistischen Selbsthilfe Mülheim protestierten vor dem Bezirksrathaus dagegen, dass nur

Teile des Programms Mülheim 2020 umgesetzt werden können. BILD: CHRIST

Mehr Förderung erhofft
MÜLHEIM 2010 Sozialverein protestiert bei Sitzung des Veedelsbeirats
VON TOBIAS CHRIST

Mülheim. Einige Projekte kommen
gar nicht, manche zu spät – für die
„Sozialistische Selbsthilfe Mül-
heim“ (SSM) wird das Programm
Mülheim 2020 nicht richtig umge-
setzt. Die Sitzung des Veedelsbei-
rats nutzten die Mitarbeiter, um ih-
rem Ärger Luft zu machen. Mit ei-
nem Transparent postierten sie
sich vor dem Mülheimer Bezirks-
rathaus – „Rettet Mülheim 2020“
lautete die Aufschrift. Etwa acht
Millionen von insgesamt 40 Mil-
lionen Euro würden nicht in An-
spruch genommen, so der Vorwurf
des SSM, einem selbstverwalteten
Betrieb für Wohnungsauflösungen
und Gebrauchtwarenhandel, der
jüngst den Preis „Soziale Stadt

2012“ erhielt. Laut SSM wurden
Bildungs- und Wirtschaftsbüro
um die Hälfte der Laufzeit sowie
Gelder dafür gekürzt. Der Bau-
Recyclinghof sei aufgegeben wor-
den, das Projekt „Neue Arbeit für
Mülheim“ stehe vor dem Aus.

Bürgeramtsleiter weist Vorwurf ab

„Es ist noch kein dauerhafter Ar-
beitsplatz geschaffen worden für
Mülheim“, so SSM-Mitarbeiter
Heinz Weinhausen. Um Förder-
gelder nicht verfallen zu lassen,
schlägt er vor, den Verfügungs-
fonds, aus demVereins- und Grup-
penprojekte gefördert werden, auf
fünf Millionen Euro aufzustocken.

Bürgeramtsleiter Hans Oster
nannte mehrere Gründe, warum
das von Stadt, Land, Bund und EU

geförderte Programm in Teilen
nicht umgesetzt werden konnte:
Im Fall des Bau-Recyclinghofs
hätten sich die Förderrichtlinien
geändert, das Büro für Wirtschaft
komme wegen des komplexen
Vergabeverfahrens verspätet. Ei-
nige Projekte seien aber auch vom
Land abgelehnt worden, weil kei-
ne Fördergelder vorhanden seien.
„Wir stellen einen Antrag und der
wird bewilligt oder nicht“, so Os-
ter. Es könne keine Rede davon
sein, dass vorhandenes Geld nicht
abgerufen werde: „Wir hätten uns
ein Gesamtbudget gewünscht,
aber das gibt es nicht.“ Bisher sei-
en etwa 20 Millionen Euro Förder-
gelder bewilligt worden, so Oster.
Die Aufstockung des Verfügungs-
fonds sei rechtlich nicht möglich.

MÜLHEIMER BIOMARKT

Der Biomarkt mit einer großen
und preisgünstigen Bio-Käseauswahl,

vor allem im Sortimentsbereich
Ziegen- und Schafmilchkäse.

Frankfurter Str. 46 Y 51065 Köln
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Donnerstag, 21. Februar 2013, 20.00 bis 22.00 Uhr
Funkhaus Wallrafplatz. Eintritt frei

In der Reihe WDR=Kultur=Gut diskutieren wir regelmäßig mit Ihnen, 
unserem Publikum. Über Kultur. Öffentlich und kontrovers. Diesmal 
geht es um klassische Musik. Klassische Musik hat eine einzigartige 
Tradition in der Kulturlandschaft Deutschlands, und sie ist seit jeher 
ein fester Bestandteil der öffentlich-rechtlichen Radioprogramme. 
Allerdings kommt immer wieder die Frage auf, wie viele Menschen 
heute noch klassische Musik hören. Seien Sie dabei wenn Moderator 
Uwe Schulz das Thema mit Ihnen und seinen Gästen beleuchtet.

Der Letzte stellt 
den Ton ab?
Klassische Musik 
im Radio

Diskussionsteilnehmer: Susanne Keuchel, Direktorin Zentrum für 
Kulturforschung Bonn; Werner Wittersheim, Leiter Klassische  
Musik WDR 3; Markus Stenz, Dirigent / Generalmusikdirektor Köln; 
Holger Noltze, Professor für Musik und Medien TU Dortmund; 
Udo Dahmen, Vizepräsident Deutscher Musikrat und Künstlerischer 
Direktor Popakademie Baden-Württemberg 

Live im Radio in WDR 3
und als Live-Stream auf wdr3.de 

BÜNGER
Polsterwerkstätten

ECHTES

LEDER

KÖLN • NEUMARKT 31 • � 24 57 68

ADAC Nordrhein · 50963 Köln

USA – der Südwesten
5. März 2013

Der preisgekrönte Fotograf Hans-Gerhard Pfaff präsentiert die 
beliebtesten Naturschönheiten und Nationalparks im Südwesten 
der USA. Gewinnen Sie an diesem Abend einen Reisegutschein 
im Wert von 150 Euro.

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr ADAC Reisebüro in Köln

Multivisionsshow

Eintritt frei. Einlass ab 18 Uhr, Beginn um 19 Uhr. 

Veranstaltungsort: Bürgerhaus Stollwerck, 

Dreikönigenstraße 23, 50678 Köln 

Anmeldung bitte unter Tel. (0221) 47 27 658 
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Besuchen Sie uns
 

Olpener Str. 126 
 

51103 Köln-Höhenberg 
 

0221-89 99 618 

Küchen + Waschmaschinen + Trockner + Kühlschränke + Herde und mehr 

Ihr Fachhandel - Wir legen Wert auf zufriedene Kunden! 

Exklusiv Abo News 
mit Aktionen, Gewinnspielen  
und tollen Reisen

alle 14 Tage in Ihrer Zeitung!

14.000.000
Teenager in Entwicklungs ländern werden 

ungewollt schwanger. Jedes Jahr.

Wir tun etwas dagegen – durch 
Aufklärung und Familien planung.

Bitte helfen auch Sie!

Spendenkonto 38 38 38 0
Commerzbank Hannover
BLZ 250 400 66

www.weltbevoelkerung.de
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